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futterten in biefer Seit «nb giengen in Ut nahetiegettben

©örfer jum Sränfett. £ertiacb wurbe nach bem Sager

marfebirt.
©iefcö fe&terc SOtanöoer war gattj gelungen nnb gah

ben Seuten tint Sbee »on einem ©cfecfjte in gebirgigem/
bebeutenb burebfebnittenem Serrain; ber fange/ befchwerliche
SOtarfch war citie fehr jwedmäfjige Uebung/ welche öfterö

»orgcttouimett werbet» foflte; inbem bureb fte adeit» ber höchft

wichtige/ gittgeorbnete Sötarfdj crreidjt wirb.
SDtödjte biefeö Sager itt anbern Santonen Jtachabmttttg

finben unb befonberö auf ftrenge £atibbabung ber ©iöcipfin/
auch anftrengenbe Shätigfeit hingearbeitet werben; bann
werben in eibgenöffifchen Sägern in Sufunft erfreulichere
Stefultate bti allen Sontingenteu jtt erhalten fein, ali bief
Uibet bet gad war.

S3oi'fd)faci jur SSei'tninberuncj bei* @atfTon$ für bte

fcfjweijerifdje Strmee.

©ie Saiffonö ber eibgenöffifdjett Slrmee fodett nach uttb

«ach nach engfifchem ©tjftem eingerichtet werben. Stacb ge-

genwärtiger Orbottnanj ift bie Sänge ber SDtttnitionöEäfien

gfeia) ber äufjertt SBeite ber Äaftenträger.
Eö wirb nun »orgefcfjfage'tt/ biefe Äaftett auf jeber ©eite

um 2 Sod ju verlängern, um mehr Sf5fa| für Ue SÖJtmition

ju gewinnen, ©ic ©oltbität ber Äaften würbe fefbft bei ber

Strtiderie nidjt gefährbet; benn bie ©chwerpttnfte ber
Sabung würben nirgettbö über bie Sragbäitme auöragett. Eö

ift audj feine ©efahr, bafj bie Mafien burch bai Umbrehett
ber Stabttabc bcfcfjäbtgt werben, tnbem immer noch mehr afö

Vi" ©pielraum bleibt.
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futterten in diefer Zeit und giengen in die naheliegenden

Dörfer zum Tränken. Hernach wurde nach dem Lager
marschirt.

Diefes letztere Manöver war ganz gelungen und gab
den Leuten eine Idee von einem Gefechte in gebirgigem,
bedeutend durchschnittenem Terrain; verlange, beschwerliche

Marsch war eine sehr zweckmäßige Uebung, welche öfters

vorgenommen werden follte; indem dnrch sie allein der höchst

wichtige, gutgeordnete Marfch erreicht wird.
Möchte diefes Lager in andern Cantone» Nachahmung

finden und besonders auf strenge Handhabung der Disciplin,
auch anstrengende Thätigkeit hingearbeitet werden; dann
werden in eidgenössischen Lagern in Zukunft erfreulichere
Resultate bei allen Contingente» zu erhalten sci», als dieß

bisher der Fall war.

Vorschlag zur Verminderung der Caissons für die

schweizerische Armee.

Die Caissons der eidgenössischen Armee sollen nach und

nach nach englischem System eingerichtet werdcn. Nach ge-

gcnwäxtigcr Ordonnanz ist die Länge der Munitionskäste»
gleich dcr äußern Weite dcr Kastenträger.

Es wird uun vorgeschlagen, diese Kasten auf jeder Seite
um 2 Zoll zu verlängern, um mehr Platz für die Munition
zu gewinnen. Die Solidität dcr Kasten würde selbst bei der

Artillerie nicht gefährdet; denn dic Schwerpunkte der
Ladung würden nirgends übcr die Tragbäume auSrag en. ES

ist auch keine Gefahr, daß die Kasten durch daö Umdrehen
der Radnabe beschädigt werden, indem immer noch mehr als
t/," Spielraum bleibt.
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SSei biefer Einrichtung wmbt bti ber Slrtiderie folgen-

Ui »eränbert:
Ein Äaftet» für 6 fe Äanonen würbe holten 45 ©chüffe

ftatt 40, alfo V9 mehr.

Ein Äaften für 12 fe Äanone» würbe hotten 28
©chüffe ftatt 24, alfo V, mehr.

Eitt Äaften für 12 fe Spaubit}tn würbe holte« 33
ftatt 30 ©djüffe, alfo Vu mehr.

Ein Äaften für 24 fe Spanbi^tn würbe holten 19

©chüffe ftatt 16, alfo 3/19 mehr.

Stun hat bie Eibgenoffenfchaft folgenbeö SOtateriat ju
ftedett/ bie Sßorrathötaffetet» nicht gerechnet/ ba in biefe feine

SOtunition »erpadt wirb:
12 fe Ä. 6 fe Ä. 12 fe Sp. 24 fe fp.

S3efpa»tttteö gelbgefdjüg 16 76 24 —
Ergättjungö- „ 2 12 4 —
9tefer»egefd>ü$ 18 70 — 12
©ureb b. Eibgenöff. tu fteden 30 — — 20

66 158 28 32
Soiffonö/

in bie Sinie 32 95 30 —
Steferoe-^arf 4 19 12 —
©epot-SfJarf 8 19 6

für bai Steferoegefebüfc 36 70 — 24
burch b. Eibgenoff. jtt ftedett 60 — — 40

140 203 48 64
Äaften" b. Saiffonö 420 609 144 192
Äaftett ber ©cfcbüfce 66 158 28 32

Sotal: Äaften 486 767 172 224
Sßerminberunjöoerhäftttifj y7 % Vu Vi?

Erfparnifj an Äaftett 69 85 15 35
macht Erfparnifj an Saiffonö 23 28 5 11

madjt Erfparnifj an Slrtideriecaiffoitö jufammett: 67.

2Z

Bei dieser Einrichtung würde bei der Artillerie folgen«
des verändert:

Ein Kasten für e Kanonen würde halten 4S Schüsse

statt 40/ alfo 7? mehr.

Ein Kasten für 12 Kanonen würde halten 28
Schüsse statt 24, also '/? mehr.

Ein Kasten für 12 K Haubitze» würde hatten 88
statt 3« Schüsse/ also ^ mchr.

Ein Kasten für 24 Là Haubitze» würde halten 19
Schüsse statt I«/ also ^« mehr.

Nun hat die Eidgenossenschaft folgendes Material zu

stelle»/ die VorrathSlaffetcn nicht gerechnet/ da in diese keine

Munition verpackt wird:
12 K K. 6 ^ K. 12 K H. 24 K H.

Bespanntes Feldgeschütz is 76 24 —
Ergänzungs. „ 2 12 4 —
Reservegeschütz 18 70 — 12
Durch d. Eidgenoss, zu stellen 3» — — 2«

66 IS8 28 32
CaissonS/

in die Linie 32 9S SV —
Reserve-Park 4 19 12 —
Depot-Park 8 19 6

für daö Reservegcschütz 36 7« — 24
durch d. Eidgenoss, zu stellen 6« — — 4«

14« 203 48 64
Kasten d. Caissons 42« 6«9 144 192
Kasten der Geschütze 66 1S8 28 32

Total: Kasten 486 767 172 224
Vermindcrungsverhältniß 77 /» '/„
Ersparnis, au Kasten 69 85 IS 3S
macht Ersparnis; an Caissons 23 28 S 11

macht Ersparniß an Artilleriecaissons zusammen: 67.
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©afi auch bit Sohl ber Snfonteriecaiffonö im Steferöe-

unb ©epotparf »erminbert werben fönnte«/ »erftebt fieb »ott

felbft. Sin Snfonteriecaiffonö hebarf bit ©cbweij im ©anjen

185; angenommen/ cö fönnte eitte Serminbemng »on Vi0

ftattftnben/ fo beträgt biefj 18 Saiffonö/ imb mit obigen

Saiffonö ber Strtiderie macht biefj jufammen tint Sßerminbe»

rung »on 85 Saiffonö.

6tnb Santonal-GJenevalffdbe paffenb?

©er SScrncrofftcieröoerein bot im'©ommer 1843 einet»

SIntrag an feine höchfte Sanbeöbebörbe geftedt/ worin er^bie
Slnbahnung eineö Satttonaf- ©enerafftabö bura) Ernennung
»on »ier paffenben Sötännertt jt» Oberften wünfcht/ unb feine
©rünbe baju auöeitianbcr fefct. ©er SIntrag ift mehrfach
hcfprochett worben ttnb hat, wit ti nicht auöbleibet» fonttte,
namentlich auö anbern Santonen SBiberfprtidj erfahren. —
©iefer SBtberfpritcb trifft wohl tticht mit Unrecht jttnäcbft bie

gorm jener Slbreffe. Sin ©elbftgcfübf ber SSertterotficiere, bai
an fich jit lobe« ifi, wenn eö in befottnctter SSemeffuttg

feine ©renjen, bie burch bit adgcmeitiett Sßerhäfttiiffe gebotet»

werben, fich felbft fefct, überfchritt biefe nicht unmerfficb.
SSott einer SSerner-Slrmee jt» reben war ein Sdtöbrud, ber
fich fogor »»t* ber gronte pon 21,000 SDtatttt im erftfn
Sreffen itnb 17,000 W. im jweiten, bewaffneten, boch nicht
organifirten Sreffen ju ftarf auönimmt. ©aö SBort Slrmee

läfjt ftcb nicht relatio, nur abfofut brauchet». Stur wai im
ganjen heutigen Europa afö Slrmee gilt, merb'c fo benannt.

20,000 Wann hetfjett, audj wenn fie eine uttorgattifirte
Steferoe »ott attttäfjcrnb cbenfoöiel im Stüden habet»/ noch
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Daß auch die Zahl der JnfanteriecaissonS im Reserve-

und Depotpark vermindert werden könnte«/ versteht stch von
selbst. An Jnfanteriecaissonö bedarf die Schweiz im Ganzen

K«s; angenommen/ es könnte eine Verminderung von 7t«

stattfinde«/ so beträgt dieß l« Caissons/ und mit obigen

Caissons der Artillerie macht dieß zusammen eine Verminde-

rung von 8S Caissons.

Sind Cantonal-Generalstabe passend?

Der Berncrofficiersverein hat im Sommer IS43 einen

Antrag an feine höchste Landesbehörde gestellt/ worin er^die
Anbahnung eines Cantonal - Generalstabs durch Ernennung
von vier passenden Männern zu Obersten wünscht/ und seine

Gründe dazu auseinander setzt. Der Antrag ist mehrfach
besprochen worden und hat, wie es nicht ausbleiben konnte,

namentlich auö andern Cantonen Widerspruch erfahren. —
Diefer Widerspruch trifft wohl nicht mit Unrecht zunächst die

Form jener Adresse. Ein Selbstgefühl der Berneroffieiere, daS

an fich zu loben ist/ wenn es in besonnener Bemessung
seine Grenzen/ die durch die allgemeinen Verhältnisse geboten
werde»/ stch selbst setzt/ überschritt diese nicht unmerklich.
Von einer Berner-Armee zu reden war ein Ausdruck/ der
fich sogar vor dcr Fronte von 2i,««o Mann im ersten

Treffen und novo M. im zweitem bewaffnete«/ doch nicht
organisme» Treffen zu stark ausnimmt. Das Wort Armee
läßt stch nicht relativ/ nur absolut brauche». Nur was im
ganzen heutige« Europa als Armee gilt/ wcrd'e so benannt.

2«/tt00 Mann heiße»/ auch wcnn sie cinc unorganisirte
Reserve von annähernd ebensoviel im Rücken habe»/ noch
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